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Intelligenz-Platt 


für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 


D EL Den ee 
Na. 222. 


Freitag, den 22. September 


Angemeldete Fremde. 

Angekommen den 21. September 1848. 

Herr Gutsbeſitzer Baron v. Puttkammer aus Marienſee, Herr Rittmeiſter 

Baron v. Arnim aus Königsberg, die Herren Grafen v. Wollowiez aus Gneſen, 

log. im Engl. Haufe. Herr Kaufmann Louis Wolff aus Berlin, Frau Hauptmann 

jetz aus Poſen, log. im Hotel de Berlin. Die Herren Kaufleute Ehlert aus 

riezen a/ O., Pegelow aus Stettin, log. im Hotel du Nord. Herr Kaufmann 

b. Nowins ky, Herr Geſchafts⸗Commiſſiongir Peters und Herr Gutsbeſitzer Barend 

aus Marienburg, log. im Deutſchen Hauſe. Herr Kaufmann 3Squarkowius aus 

Taudenz, log. in Schmelzers Hotel. Herr Landrath v. Kleiſt nebſt Familie aus 
Aheinfeld, log. im Hotel d' Oliva. 


. ef ann t m e e 
* Der Dr. med. Heinrich Lichtheim zu Elbing und deſſen Braut Ottilie 
Cohn, letztere im Beiſtande ihres Vaters, haben mittelſt gerichtlichen Vertrages 
em 7. Auguſt (. die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes in der von ihnen 
einzugehenden Ehe ausgeſchloſſen. f 
Marienwerder, den 12. September 1848, 
Königliches Oberlandes⸗Gericht. 
2. Der Königl. Poſt⸗Sekretair Carl Kieſſig zu Danzig und feine Braut Clara 
Johanna Bertha Kölbl, letztere im Beiſtande ihrer Vormünder, haben mittelſt ge⸗ 
richtlichen Vertrages vom 19. Juli c. die Gemeinſchaft der Güter und des Cr 
| werbes für die von ihnen einzugehenden Ehe ausgeſchloſſen. f 
Marienwerder, den 11. September 1848. 
Königliches Ober⸗Landes⸗Gericht. 


et = 


3 Der hieſige Kaufmann Salamon Lilienthal und die Rebecca Sommerfeld, 


letztere im Beiſtande ihres Vaters, des hieſigen Handelsmannes David Sommer- 


feld, haben in dem gerichtlichen Vertrage vom 10, d M. für ihre Ehe die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen. 
Dirſchau, den 13. September 1848 
Königl Land⸗ und Stadtgericht. 
4. Den Inhabern der bis einſchließlich No. 173 von uns ausgeſtellten 
Empfangs ⸗Beſcheini, ungen üder die als freiwillige Beiträge zur Beſtreitung des 
Staats Bedarfs eingelieferten Gold und Silberſachen machen wir hierdurch bes 
kannt, daß die bezüglichen Werthbeſcheinigungen des Koͤnigl. Haupt-Münz-Com- 
toirs zu Berlin eingegangen ſind, und gegen Rückgabe unſerer Beſcheinigungen bei 
derjenigen Kaffe bei welcher die Einlieferung ſtartgefunden hat, in Empfang ge: 
nommen werden können. 
Zugleich machen wir auf den $ 5. der Miniſterial- Bekanntmachung vom 
27. April c (Extra Veilage zum Amtsblatt No. 19) aufmerkſam, wonach es ge⸗ 
au die nicht runden Summen der Münzſcheine durch Nachzahlung auf ei⸗ 
theilbaren verzinslichen Betrag zu ergänzen. 
BE anzig, den 19. September 1848. 
Königl. Regierungs-Haupt⸗Kaſſe. 
5. Königl. Lande und Stadtgericht zu Elbing, den 25. Auguſt 1848. 
8 9 0 biefige Kaufmann Herr Herrmann Friedrich Lebrecht Schirrmacher und 
deſſen raut Fräulein Johanna Carolina Schuſterus haben für die Dauer der mit 
nander einzugehenden Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Exwerbes laut 
e lung vom 23. Auguſt c., ausgeſchloſſen. 
eh In der hieſigen Königl. Provinzial⸗Gewerbeſchule beginnt der neue um 
Montag, den 2. October. 
Diejenigen, welche dieſe Anſtalt zu beſuchen wünſchen, haben ſich bei dem 
Unterzeichneten zu melden. 
Der Direktor der Königl. Provinzial: Gewerbefchule, 5 
** Dr. An g er. — 
f AVE RTISSEME NTS 
7. Wegen W N des Bedarfs an Erleuchtungs⸗ pp. Materialien, * 
die Garnifon⸗ Anſtalten hieſelbſt und in Weich ſelmünde pro 1849 von 
circa 42 Centner raffinirtem Rüböl, 
„ 221 Lichten, 
245 Stein weißer Seife 
haben wir einen Lizitationstermin auf 
den 2. Ottober ., Vormittags um 10 Uhr, 
in 7 Geſchäfts Lokale, Heil. Geiſtgaſſe 994., anberaumt, zu welchem Unter“ 
nehmer mit dem Bemerken eingeladen werden, daß daſelbſt auch die naͤheren Be⸗ 
dingungen einzuſehen Nu. 
Danzig, den 18. September 1848. 
Königl. Garniſon⸗Verwaltung. 


- 
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8. Wegen Verdingung des Bedarfs an Schreibematerialien für die Garni⸗ 
ſon⸗Anſtalten hieſelbſt und in Weichſelmünde pro 1849 von * 10 
circa 10 Ries mittel-Adler-Papier, . 
„ 14 Concept; . g 
20 Schock Federpoſen, 
30 Quart Tinte, 
haben wir einen Licitationstermin auf 
A den 2. October c., Vormittags 9 Uhr, 8 : 
in unſerm Geſchäftslokale, Heil. Geiſtgaſſe 994, anberaumt, zu welchem Unterneh: 
mer mit dem Vemerken eingeladen werden, daß die näherern Bedingungen daſelbſt 
einzuſehen ſind. PAR 1440 
Danzig, den 18 September 1848. 
Königl. Garniſon⸗Verwaltung. 8 
% Die Lieferung des Brennholz⸗Bedarfs für die Garniſon⸗Anſtalten hieſelbſt 
und in Weichſelmünde, pro 1849 von pptr. 1400 Klafter kiehnen Klobenholz, ſoll 
im Wege der Submiſſion, und darauf folgenden Licitation dem Mindeſtfordernden 
überlaſſen werden. Zur Ermtttelung deſſelben haben wir einen Termin auf 
. den 12. October c., Vormittags 11 Uhr, 
in unſerm Geſchäfts⸗Lokal, Heil. Geiſtgaſſe Ro. 994., anberaumt und fordern ge⸗ 
eignete Unternehmer hierdurch auf, uns zu demſelben ihre verſiegelten Offerten 
mit der Aufſchrift: „Submiſſion wegen Lieferung von 1400 Klafter Brennholz 
einzureichen und perſönlich im Termine zu erſcheinen indem gleich nach Eröffnung 
der Submiſſionen unter den anweſenden Unternehmern noch eine Licitation eröff- 
net werden wird. 5 Lien mog 
Die Lieferungs bedingungen find täglich in den Dienſtſtunden hier einzuſehen. 
Danzig, den 18. September 1848. 
Königl. Garniſon⸗Verwaltung. 


7 


Ve ral, o b un . 
10. Als Verlobte empfehlen ſich: 5 
Agnes Piek, 
Charles Semon. 
Hamburg, den 17. September 1848. AL, 8 


— — 


Llterarlſch e Anzeige 4 
11. ei Kabus, Langgaſſe, das zweite Haus o. d. Beutlerg. zu haben: 
die Kun, Frauen d Madchen treu e wachen, oder! Mittel 


zu einer glücklichen Ehe. Ein unentbehrl. Handbuch f. Ehemänner und Jungge⸗ 
ellen bon Brand. Zweite verbeſſerte Auflage. 215 Sgr. 1281 


| gr 5 . 0Ic0 er 
6. Danziger Geſpenſter⸗und Mordgeſchichten verneue 
Ren Zeit in 6 Bildern. Pieis 1,4 Sgr. Wedelſche Hofbuchdruck., Jopeng. 563. 
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277, L. G. Homann's Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jopengaſſe 
No. 598., ging fo eben ein: 


Verhalten derjenigen Truppen, welche bei den Ereigniſſen 
in Berlin am 18. u. 19. Maͤrz 1848 thaͤtig fein muß · 


ten. Leipzig. Orthaus. Preis 3 Sgr. 
11. Bei B. Kabus, Langgaſſe 515., iſt zu haben: 
»Ein faßliches Wort über den eigentlichen Unterſchied zwiſchen R epu⸗ 
i und ächt eonfiitutioneller Mo n ar ch i e.“ broch. 13 Sgr. 


Au me ing e n. 
15. Die Ziehung der ten Klaſſe BsſterzLotterie beginnt Dienſtag, d 
26. d. Mts, und bitte ich die Looſe rechtzeitig zu erneuern. Rotzoll. 
16. Wer d. Inhalt eines alten Apartements brauch. k. m. ſ. Langenm. 483. 
12 Die Grundſtücke Hakelwerk No. 801. u. 302., aus Fachwerk erbaut, ſind 
gegen baare Bezahlung aus freier Hand zu verkaufen Das Nähere ertheilt 
Nowsky am Holzmarkt, kurze Bretter No. 300 
18. Ein Burſche, der Luft hat die Krämerhandlung zu erlernen, ſuchet ein 
Unterkommen. Näheres Pfefferſtadt No. 115. i 
19. Einem ordentl. Barbier-Gehilfen w. e. Stelle nachgew. Langgarten 59. 
20. Wer einen guten alten Kamin zu verkaufen hat, melde ſich Bootsmanns⸗ 
gaſſe No. 1175. 1 
2¹. Die zunftfteien Klempner werden gebeten, ſich heute Abend, den 22., um 
6 Uhr, im Hauſe Breitenthor bei Herrn Nathan einzufinden. 
22. Ein kleines Heft Roten (Part. 4ſt. Männergef.) ift verloren. Der Abs 
lieferer deſſelben erhält Röpergaſſe 466. eine Belohnung. 
23. Ein Burſche der Klempner werden will, melde ſich Goldſchmiedegaſſe 
No. 1098 beim Klempnermeiſter Gehricke. 
24. Ein Handlungsgehilfe, der mehrere Jahre in einem bedeutenden Mate— 
rial⸗Geſchäft ſervirt hat, ſucht ein Engagement. Adreſſen werden unter Litt. B. 
No. 20. im Intelligenz⸗Comtoir erbeten. 


5 e 
25. Bill. Reiſegeleg. für Paſſagiere e Poſen, Abfahrt Sonnabend 
d. 23. Morgens 8 Uhr; zu erfragen Fleiſchergaſſe No. 77. 

26. Ein junges Mädchen wird 6 Meilen von Danzig als Küchenmädchen 
zum Dienſt geſucht. Adreſſen unter Litt. 10. K. w. im Intell.⸗Comtoir angen. 
27. Pfropfen werden umgeſchnitten auch alte gekauft Breitgaſſe No. 1205. 
28. E. alte Taſche m. mehr kl. Sach i. v; Finder w. geb. i. Stift a. Oliv.⸗Th. abzg· 


IIe 4 181 
29. Glace gdſch. a. beit, ſchnellſt, billigft., geruchl, gewaſch. u. gef. Fraueng. 902. 
30. Ein Knabe ordentl. Eltern, der die Böttcher: Profeffion zünftig erlernen 
will, melde ſich Jungferngaſſe 726. beim Böttcher Meifter Fah ſe. 
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% Nur noch kurze Jeit , Panora⸗ & 


men täglich von früh 9 bis 9 Uhr Abends und von 36 Uhr ab bei Be⸗ 2 
J leuchtung geöffnet. Aufgeſtellt: Wien, Cöln, Jeruſalem, die Gefangenneh- & 
„ mung Abdel Kaders, Napoleon in der Schlacht bei Leipzig, deſſen Miickzug 38 
7 


v8 über die Bereſina, Peterhof, d. Dertusplab inBenedigu die ars. 
Fereigniſſe Berlins in 9 Tableaux. 5 
£ Eintrittspreis 2 Sgr. Kinder unter 10 Jahr. x 


A die Hälfte. * 
EEE NN A. eK TE TGELERERERELERERE NERERELENESETENENE 
iedts ’ im Jaͤſchkenthal 
32 Spliedts Garten im Jaͤſchkenthal. 

Heute Freitag, d. 22. Sept., großes Konzert d. Fr. Laade u. Gartenbeleucht. 
33 Unterricht in Sprach. und ſämmtl. Schulwiſſenſchaften wird von einem 
Candidaten ertheilt; auch können noch einige Knaben an den von ihm geleiteten 
Arbeitsſtunden Auth neh. Das Näh. Mitt. v. 12 — 2 Uhr z. erfr. Hundeg. 238. 1 Tr. 
4, Der ſchon mehrmals angezeigte Obſt.⸗Einkauf InStrohdeich wird 

noch bis Ende dieſer Woche fortgeſetzt. * Er 
— nen et 


— 


3 eint e d. 
. Brodbänkeng. 698. [. 2 Zimmer m. a. o. Meub. u. nöth. Zubehör z. vm. 
36. Fiſchmarkt 1585. find 2 freundliche Zimmer nebſt Küche, Kammer und 
ſonſtiger Bequemlichkeiten zu vermiethen. 
37. Kaſſubſchen⸗Markt 890. iſt 1 fr. Wohn. z. verm. im Ganz. auch geth. 
38, Jopengaſſe, nahe dem Zeughauſe, iſt eine Wohnung, beſtehend aus 6 heiz— 
baren Zimmern, Küchen, großem Keller ꝛc. im Ganzen oder getheilt zu vermieth. 
und Michaeli rechter Ziehzeit zu beziehen. Dies Lokal eignet ſich auch zu jedem 
adengeſchäfte, wobei ein Ausbau mitgegeben werden kann. Näheres Wollwebers 
goſſe Ro. 1996. 
15 8 Pfefferſtadt i. 1 dek Parterre-Zimmer an einzelne Herren oder Damen ;. 
4 October oder gleich zu vermiethen Näheres Töpfergaſſe 77. 
41 Eine freundliche Wohnung von 3 Zimm. pp iſt Hundegaſſe 241. z. vm. 
42 Poggenpfuhl 380. iſt 1 Wohn. (Saal⸗Etage) zu om. u. gl. zu beziehen. 
% Heil. Geiſtgaſſe 780. iſt 1 Stube mit Meubein zu vermiethen. 


2 Langenmarkt 483. iſt die freundl. Saalctaͤge (2 Stub. Komm.) 


een decorirt, an eine Dame oder Herren ſofort zu vermiethen. 


1 Langgaſſe 407. iſt eine Etage zu vermiethen. 


* 
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1 Au este hee n. 
45. Freitag, den 22. September 1848, Nachmittags um 3 Uhr, wird der un⸗ 
terzeichnete Mäkler in dem Haufe Poggenpfuhl 332., durch öffentlichen Aus ruf 
gegen gleich baare Bezahlung meiſtbietend verkaufen: 

Ein Sortiment echte Harlemer Blumenzwiebeln, welches von Amſterdam über 

Königsberg hergebracht iſt. x 


. Blumenliebhaber werden darauf aufmerkſam gemacht, daß nur dieſes eine 
Sortiment zum Ausruf kommt. A. Momber. 
a — 


— — 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 

Mobilia oder bewegliche Sachen. 
46. 600 Weſten, das Stück 10 fgr., eine zweite Sendung in ſehr ger 
fälligen und neuen Muſtern ſind eingetroffen und ſollen für Rechnung des Fabri⸗ 


kanten verkauft werden am langen Markte 451., eine Treppe hoch. 
47. Ein ſtarkes Arbeitspferd ſteht billig zum Verkauf Fiſchmarkt No. 1606. 
48. Eine Stuben Uhr im polirten Kaſten, ein polirtes Glasſpind, ein auſſb. 


Eſſenſpind, 2 Pfeilerſpiegel im mahagoni Rahmen, ein Doppeltpult, ein Himmel 
bettgeſtell, wegen Mangel an Platz, billigſt, Fiſchmarkt No. 1849. 

77..ͤ ͤ d 
25 49. Der billige Verkauf in Stickereien und anderen Weißwaaren⸗Arti⸗ 2 


NA 


26 keln währt noch bis z. 1. Okt. a. c. Auch iſt daſelbſt noch eine Parthie leere 3% 


7 

3: Pappkäſten, und eine Ladeneinrichtung billig zu verk, Wollwebergaſſe 1993. 17 
oO 6 7 = 
20 | C. T. Wehrmann. 
CFC 
nd Flockdaunen find zu 


2 

50. Neue Bettfedern, Daunen u 
den billigſten u. feſten Preiſen zu haben Fiſchmarkt Nro, 1577. in der Wattenfa⸗ 
brik des 5 Louis Retzlaff. ö 
51. Filz⸗ und Seiden-Hüte, bedeutend unterm Koſtenpreiſe, und eine große 
Auswahl Mützen empf. Carl Müller, Langgaſſe 515., Saal⸗Etage. 
NB. Eine gute Büchſe iſt daſelbſt für den feſten Preis von 18 rtl. zu verkaufen, 
52. 130 fette Hammel ſtehen in Gluckau bei Danzig, entweder im Ganzen 
oder in kleinern Abtheilungen zu verkaufen. Dr. Erichson. 
53. Delik. ſaure Gurken, Senf-Gurken, pomm. Butler 5, werd. Käſe 2, gel 
Schinken 83, Tiſchbutter 6 fgr p. kl, ſowie auch Limb. Kaſe zu 4, 6, 8 u. 10 
ſg. P. Stck. empfiehlt die Proviant Handlung kl Krämergaſſe ” E, 
54. Kartoffelgrütze à 24 for. und beſtes Kartoffelmehl à 2 ſgr., bei mindeſtens 
5 % billiger, emſiehlt Fr. Gelhorn, Fiſchmarkt⸗ und Häkergaſſen⸗Ecke. 
55. Gerberg. 66. ſind noch verſchiedene Meubel und Hausgeräthe zu verkauf. 
1 mahagoni Komode, Spiegel, Schreibepulte, 1 Nähtiſch, Glasſchrank u. f. w' 1 
56. Ein kleiner Vorrath von ſchönem friſchem Rieſen-Stauden⸗Roggen zu 
Saat iſt zu haben Hundegaſſe 241. f 
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Mitte f 3. Berl, Bresl u. and. Zeit. könn. f. 4. Quart. noch beitret. Fraueng. 902. 
58. Von den letzthin eingegangenen fr. Norwegisch Breitlingengnd noch 
einige 4, J u. 4, ſowie einige Tonn. Fettheeringe z. hab. Veſta⸗ Speicher. 
59. Spitzkugel⸗ u. Pflaſterkugel⸗ Buͤchſen erhielt u. empffehlt 
Otto de le Roi, Schnüffelmarkt 709. 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
60. Noth wendiger Verkauf. 

Die Erbpachtsgerechtigkeit auf das sub No. 8, im adeligen Dorfe Barwick 
gelegene, dem Thomas Pettke gehörige, zu 4 Procent auf 962 Rtl. 15 Sgr. und 
zu 5 Procent auf 737 Rtl gerichtlich abgeſchätzte Grundſtück ſoll in Folge der 
in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe in termino 

den 22. November c, Vormittags um 11 Uhr, 
in Zalenze meiſtbietend verkauft werden 

Gleichzeitig werden zu dieſem Termine alle unbekannten Realprätendenten 
zur Vermeidung der Präcluſion vorgeladen. wet 

Neuſtadt, den 29. Juli 1848. 

Patrimonal⸗Gericht Zalenze. 
61. Nothwendiger Verkauf. N 
Land⸗ und Stadtgericht Marienburg. 5 

Das hieſelbſt auf dem Kratzhammer No. 102. des Hypothekenbuchs elegene 
brauberechtigte Grundſtöck ohne Radicalacker, der Wittwe uud den Erben des 
Bimmergefellen Friedrich Polz gehörend, abgeſchätzt auf 1297 Rtl 26 Sgr. 8pf. 
zufolge der, nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen im III. Bureau einzuſehenden 

axe, ſoll am 


22. December 1848, Vormittags 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
62. Auf dem Grundſtücke Neumünſterberg 53 haften sub Rubrica III No. 1. 
201 ril. 67 gr. 9 pf. väterliches Erbtheil und sub Rubrica III. No. 2. 169 
rtl. 60 gr. mütterliches Erbtheil für die Chriſtian Millrathſchen Minorennen, einge⸗ 
tragen ex decreto vom 11. Januar 1787 und reſp. 23. September 1789. 

Die jetzigen Inhaber dieſer Poſten haben Quittung geleiſtet, doch ſind die 
darüber ausgefertigten Hypotheken-Dokumente, beſtehend aus dem ohervormund— 
ſchaftlich beſtaͤtigten Erdiviſions-Rezeß nach dem Chriſtian Millrath vom 11. Ja⸗ 
auar 1767 mit Inventarium vom 3. Juni 1765 nebſt Hypothekenſchein vom 15. 
Januar 1737 reſp. aus dem Inventario vom 22. Juli 1789 dem obervormund— 
ſchaftlich beſtätigten Exdiviſions⸗Rezeſſe nach der Maria Schön, gebornen Banſemer, 
dom 15. September 1789, nebſt Hypothekenſchein vom 23. September ejusdem 
anni verloren gegangen. 8 u 


* 
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Auf den Ankrag der Wittwe Fährmann, als Beſitzerin des verpfändeten Grund» 
ſtücks, werden daher alle diejenigen, welche an die zu loͤſchende Poſt und das dars 
über ausgeſtellte Inſtrument als Eigenthümer, Ceſſionarien, Pfand» oder ſonſti⸗ 
ge Briefs⸗Inhaber Anſpruch zu machen haben, aufgefordert, ſich ungeſäumt, ſpä⸗ 


teſtens aber im Termine 


den 30 November e, Vormittags 11 Uhr, 
hieſelbſt vor dem Herrn Ober⸗Landesgerichts-Aſſeſſor Weiß zu geſtellen, widrigen⸗ 
falls dieſelben mit ihren Anſprüchen präcludirt werden u. ihnen deshalb ein ewiges 
Stillſchweigen auferlegt wird. 
Urkundlich unter Siegel und Unterſchrift des Gerichts. 
Tiegenhoff, den 14. Auguſt 1848. 
Königl. Land» und Stadtgericht. 


Wechsel- und Geld-Cours 
Danzig, den 21. September 1848 


8 Bie Geld | gem. } ausgeb. begehrt. 
—— — — — 
Sgr. Sgr. Sgr. Sgr. Sgr. 


London, Sicht — Friedrichsd'or 


. 3 Monat . 2023 — 2022 Augustd'or und 
Hamburg, Sicht |i— | — Ducaten, neue Trikes ill 
— 10 Wochen 454 | — 2 dito alte 7 — 
Amsterdam, Sicht 25 Kassen-Anw. Rtl. — — 
— 70 Tage 1024/ — 1023 
Berlin, 8 Tage —— — 
ant ** 151 
Paris. 3 Monat.! 
Warschau, 8 Tage 96 — — 
— 2 Monat — — — 


| 
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